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FIRMA

GESCHÄFTSJAHR

vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Einordnung klein

VORANGEGANGENES GESCHÄFTSJAHR

vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

UNTERZEICHNET VON PRÜFWERT: 1d7335057d723c51d1a16612119859a1

Die Haustechniker Technisches Büro
GmbH

Für die Zuordnung im Firmenbuch ist nicht der
Firmenwortlaut, sondern ausschließlich die übermittelte
Firmenbuchnummer maßgeblich.

Jahresabschluss

PDF GENERIERT AM

15.09.2025

Ing. Robert Krakhofer, geb 05.06.1967

am 12.06.2025

Ing. Günther Rucker, geb 02.07.1966

am 12.06.2025

Bestätigung des Einbringers

Der Einschreiter bestätigt, dass er einer der vertretungsbefugten Vertreter der Gesellschaft ist, er von den
vertretungsbefugten Vertretern in der vertretungsbefugten Anzahl zur Einreichung des Jahresabschlusses
ermächtigt wurde und dass ihm ein von den oben als Unterzeichner angeführten gesetzlichen Vertretern der
Gesellschaft (§ 277 UGB) eigenhändig unterfertigter Jahresabschluss vorliegt, der mit dem übermittelten
gleichlautend ist.
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Auszug aus der Bilanz Vorjahr in TEURin EUR

AKTIVA 1.428.449,47 979

Anlagevermögen 43.581,51 61

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0

Sachanlagen 43.581,51 61

Finanzanlagen 0,00 0

Umlaufvermögen 1.384.383,96 914

Vorräte 0,00 40

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.381.717,10 871

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 2.666,86 2

Rechnungsabgrenzungsposten 484,00 3

Aktive latente Steuern 0,00 0

PASSIVA 1.428.449,47 979

Eigenkapital 812.824,41 404

eingefordertes Stammkapital 50.000,00 50

Stammkapital 50.000,00 50

davon eingezahlt 50.000,00 50

Kapitalrücklagen 0,00 0

Gewinnrücklagen 0,00 0

Bilanzgewinn 762.824,41 354

davon Gewinnvortrag 354.011,69 0

Rückstellungen 333.970,00 236

Verbindlichkeiten 281.655,06 338

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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offenzulegender Anhang
Zugehörigkeit eines Postens der Bilanz auch zu (einem) anderen Posten, falls dies zur Aufstellung eines klaren
und übersichtlichen Jahresabschlusses erforderlich ist (§ 223 Abs. 5 UGB):

Bei Vermögensgegenständen und Verbindlichkeiten, die unter mehrere Posten der Bilanz fallen, wurde die
Zugehörigkeit zu anderen Posten im Anhang angegeben.

Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):
Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemässer Buchführung
sowie der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu
vermitteln. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. Bei den
Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung angewandt. Dem
Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am Abschlussstichtag verwirklichten
Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risiken und drohende Verluste, die im Geschäftsjahr 2024 oder in
einem früheren Geschäftsjahr entstanden sind, wurden berücksichtigt. Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen
Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Erfahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat
das Unternehmen diese bei Schätzungen berücksichtigt. Die bisher angewandten Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden wurden beibehalten.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

ANLAGEVERMÖGEN: Immaterielle Vermögensgegenstände werden, soweit gegen Entgelt erworben, zu
Anschaffungskosten aktiviert und in längstens 5 Jahren linear abgeschrieben. Sachanlagen werden zu
Anschaffungs- oder Herstellungskosten, abzüglich planmässiger Abschreibungen, bewertet. Gemäss den
steuerrechtlichen Vorschriften nimmt die Gesellschaft für Zugänge im ersten Halbjahr eine volle Jahresabschreibung,
für Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe Jahresabschreibung vor. Die Ermittlung der planmässigen
Abschreibungen erfolgt nach der linearen Abschreibungsmethode unter Zugrundelegung einer Nutzungsdauer von
10 Jahren bei Bauten und 2 bis 40 Jahren bei andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung. Geringwertige
Vermögensgegenstände (Einzelanschaffungswert bis EUR 1.000,00) werden im Zugangsjahr aktiviert und sofort
abgeschrieben. Ausserplanmässige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegenden
Wert werden vorgenommen, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer sind. Zuschreibungen zu
Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, wenn die Gründe für die
ausserplanmässige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der
sich unter Berücksichtigung der Normalabschreibungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt.
UMLAUFVERMÖGEN: Die noch nicht abrechenbaren Leistungen werden zu Herstellungskosten oder dem
niedrigeren Wert am Bilanzstichtag bewertet. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem
Nennbetrag angesetzt. Fremdwährungsforderungen werden entsprechend dem strengen Niederstwertprinzip
bewertet. Für erkennbare Risiken werden Einzelwertberichtigungen gebildet. Zuschreibungen zu
Vermögensgegenständen des Umlaufvermögens werden vorgenommen, wenn die Gründe für die Abschreibung
weggefallen sind. RÜCKSTELLUNGEN: Bei der Bemessung der Rückstellungen wurden entsprechend den
gesetzlichen Erfordernissen alle erkennbaren Risken und drohenden Verluste berücksichtigt. Die Rückstellungen für
Abfertigungen werden nach anerkannten finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis eines Rechnungszinssatzes
von -1,3 % (Vorjahr: -1,4 %) und eines Pensionseintrittsalters von 62 Jahren bei Frauen und 65 Jahren bei Männern
(Vorjahr: 62 Jahre) ermittelt. Der Rechnungszinssatz für Abfertigungsrückstellungen wird aus dem 10-jährigen
Durchschnittszinssatz entsprechend der Veröffentlichung der Deutschen Bundesbank abzüglich geplanter
Gehaltserhöhungen von 3 % abgeleitet. In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des
Vorsichtsprinzips alle zum Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe sowie dem Grunde
nach ungewisse Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger kaufmännische Beurteilung
erforderlich sind. Langfristige Rückstellungen werden mit einem Zinssatz von 1,03 % (Vorjahr: 0,52%) abgezinst.
VERBINDLICHKEITEN: Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.
Fremdwährungsverbindlichkeiten werden entsprechend dem Höchstwertprinzip bewertet.
Angabe zur Übereinstimmung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden mit dem Konzept der
Unternehmensfortführung:
Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen.

Grundlagen für die Umrechnung von Posten, die auf fremde Währung lauten, in Euro:
Die Währungsumrechnung erfolgt zum Zeitpunkt des Geschäftsvorfalles mit dem aktuellen Kurs. Die Bewertung von
Forderungen erfolgt zum Bilanzstichtag mit dem Stichtagskurs, sofern dieser niedriger als der Entstehungskurs ist,
bei den Verbindlichkeiten, sofern dieser Stichtagskurs höher als der Entstehungskurs ist. In Fremdwährung
angeschaffte Gegenstände des Anlage- oder Umlaufvermögens werden mit den Entstehungskurs erfasst, wobei
keine weitere Umwertung erfolgt.

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 237 Abs. 1 Z 6 UGB):
25

Name und Sitz des Mutterunternehmens der Gesellschaft, das den Konzernabschluss für den kleinsten Kreis
von Unternehmen aufstellt, (§§ 237 Abs. 1 Z 7 UGB):

Das Unternehmen gehört dem Konsolidierungskreis der STRABAG SE, Villach, an.
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 406.629,06 9.767,31 0,00 0,00 34.794,73 381.601,64

Immaterielle Vermögensgegenstände 99.281,71 0,00 0,00 0,00 0,00 99.281,71

Sachanlagen 307.347,35 9.767,31 0,00 0,00 34.794,73 282.319,93

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 344.699,52 14.719,32 0,00 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 99.281,71 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 245.417,81 14.719,32 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 21.398,71 338.020,13

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 99.281,71

Sachanlagen 0,00 21.398,71 238.738,42

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 61.929,54 43.581,51
Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00
Sachanlagen 61.929,54 43.581,51
Finanzanlagen 0,00 0,00
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